
Im
 O

bergeschoss w
ird die A

U
S- 

 STELLU
N

G entstehen, die Visionäres  
zum

 A
nsehen und M

iterleben  
bietet. Sie gibt uns eine Vorstellung  
davon, w

ie m
ögliche Zukünfte  

aussehen könnten. W
ichtiger aber  

noch: Sie w
ird uns direkt die Frage  

stellen, w
ie w

ir leben w
ollen. W

ie  
w

ollen w
ir in Zukunft arbeiten,  

w
ie m

it dem
 technischen Fortschritt  

um
 gehen und ihn gestalten? W

ie  
w

ollen und können w
ir individuelle  

Entfaltung und nachhaltigen U
m

 - 
gang m

it den natürlichen Ressourcen  
vereinbaren? D

ie A
usstellung setzt  

sich zum
 Ziel, das Publikum

 aktiv  
zu involvieren und zum

 N
achdenken 

und H
andeln anzuregen. Im

  
Aus  stellungsrundgang steht in drei 
großen „D

enkräum
en“ unser  

künftiges Verhältnis zur Technik, zur 
N

atur und zu uns selbst im
 M

ittel- 
 punkt. Das VERA

N
STA

LTU
N

G
SFO

RU
M

 

im
 Erdgeschoss vertieft die  

Them
en der Ausstellung und m

öchte 
m

it einem
 vielfältigen interdis-

ziplinären Program
m

 und künstle- 
rischen Interventionen Im

pulse für  
die G

estaltung der Zukunft setzen.  
Im

 U
ntergeschoss entsteht das  

D
A

S FU
TU

R
IU

M
 ist zugleich Zukunftsbühne, Zukunftsm

useum
, Zukunftslabor  

und Zukunftsforum
. U

nter einem
 D

ach beherbergt es im
 H

erzen B
erlins eine  

A
usstellung m

it lebendigen Szenarien, ein M
itm

achlabor zum
 A

usprobieren und  
ein Veranstaltungsforum

 als O
rt des D

ialogs. D
as Futurium

 steht allen offen,  
die Lust auf Zukunft und Zukunftsgestaltung haben. Erkunden, diskutieren, testen 
– das Futurium

 erm
öglicht seinen B

esucherinnen und B
esuchern einen B

lick  
in die W

elt von m
orgen. Es zeigt die H

erausforderungen, C
hancen und R

isiken 
ebenso w

ie die B
austeine, m

it denen Zukunft gestaltet w
erden kann. D

abei ist das  
Futurium

 zugleich ein O
rt der B

egegnung: P
olitik, W

issenschaft, W
irtschaft,  

K
unst und G

esellschaft kom
m

en hier zum
 A

ustausch über die Zukunft zusam
m

en. 
Ü

ber 3.000 Q
uadratm

eter stehen dafür auf drei Etagen zur Verfügung.

D
ie Veranstaltung „Ein Tag Zukunft. O

pen H
ouse im

 Futurium
“ m

arkiert den  
B

eginn eines m
ehrstufigen Fahrplans für die Eröffnung. In einer zw

eiten P
hase 

im
 M

ai 2018 stellt das Futurium
 die drei geplanten A

usstellungsschw
erpunkte  

– unser künftiges Verhältnis zur Technik, zur N
atur und zu uns selbst – im

 Rahm
en 

von interdisziplinären Program
m

w
ochen vor. Zudem

 lädt das Futurium
 Lab von  

M
ai bis O

ktober 2018 an ausgew
ählten W

ochenenden zum
 M

itm
achen ein. D

ie  
Eröffnung des gesam

ten Futurium
s ist dann für Frühjahr 2019 geplant.

FU
TU

RIU
M

 LA
B. H

ier kann jeder  
O

bjekte in die H
and nehm

en, die  
w

ahrscheinlich unsere Zukunft  
prägen w

erden. Techniken w
ie  

3D
-D

rucker und Lasercutter stehen  
zum

 Kennenlernen zur Verfügung,  
und eigene Ideen dürfen sofort in  
Produkte um

gesetzt w
erden.  

M
it partizipativen M

ethoden können  
sich Interessierte in W

orkshops  
sow

ohl m
it der Stadtentw

icklung  
der Zukunft als auch m

it neuen  
Ernährungsform

en beschäftigen. 

A
m

 16. Septem
ber öffnet das Futurium

  
für einen Tag seine Türen. W

ir feiern  
gem

einsam
 m

it allen G
ästen die bau-

liche Fertigstellung des H
auses und 

laden ein zu der Veranstaltung „Ein Tag  
Zukunft. O

pen H
ouse im

 Futurium
“.  

Von 11 U
hr bis 5 U

hr m
orgens erw

artet  
die B

esucherinnen und B
esucher ein  

viel fältiges Program
m

 m
it w

issen schaft-
lichen Vorträgen und D

iskussionen, 
einem

 R
oboter-Lab, Tanz- und M

usik-
Perform

ances, inter aktiven Instal-
lationen, Zukunfts film

en, einem
 K

inder - 
program

m
 und einer Lounge-Party.  

W
ir freuen uns auf K

laus Töpfer, D
unja 

H
ayali, Jutta A

llm
endinger, Lucian  

H
ölscher, alva noto, R

adialsystem
 V, 

Flying Steps A
cadem

y, C
om

pressorhead, 
M

andelring Q
uartett, D

J Ipek u.v.m
. 

D
er Eintritt ist frei. 

D
ie Them

en der W
ISSEN

SCH
A

FTLICH
EN  

VO
R

TR
Ä

G
E spannen sich von der  

Stadt der Zukunft über selbstfahr ende 
A

utos, die Zukunft der M
eere bis  

hin zu Entw
icklungen im

 Bereich der  
Künstlichen Intelligenz. 
 Im

 R
O

B
O

TER
-LA

B findet der  
Robocup statt, das Fußballturnier  
der intelligenten R

oboter. W
er  

selbst einen Roboter basteln m
öchte, 

hat die C
hance, seine Kreationen  

beim
 Schrottroboter-W

ettkam
pf,  

dem
 H

ebocon, gegeneinander  
antreten zu lassen. A

uf der künftigen 
A

usstel lungsetage erklärt der  
Roboter Pepper allen Interessierten 
ZU

 K
U

N
FTSSZEN

A
R

IEN. H
ier lädt  

auch das Radialsystem
 V den ganzen 

Tag über zu M
U

SIK
A

 LISC
H

EN
  

IN
TER VEN

TIO
N

EN ein. Im
 Foyer er-

w
arten das Publikum

 m
ehrere  

M
ITM

ACH
 STATIO

N
EN: vom

 Virtual-
R

eality- Flugsim
ulator Icaros  

bis zum
 W

ünschespeicher und dem
 

Studio W
eltenbau, das einlädt,  

m
it überdim

ensionalen M
odellen  

neue N
aturform

en zu gestalten.  
Die Deutsche Kinem

athek präsentiert  
ausgew

ählte FILM
KLA

SSIKER des  
Sci-Fi-G

enres. In Kooperation m
it  

dem
 H

aus der kleinen Forscher  
bietet das Futurium

 auch den  
Jüngsten die G

elegenheit, spiele - 
risch die Zukunft zu entdecken.  

Vor dem
 H

aus am
 SPREEU

FER treten 
die erste Roboterband der W

elt, 
„C

om
pressorhead: M

ade of M
etal, 

Built to Rock“ und die U
rban D

ance  
C

om
pany Flying Steps A

cadem
y  

auf. D
ie spektakuläre DACH

TERRA
SSE 

des Futurium
s bietet einen 360- 

G
rad-Blick über Berlin. FÜ

H
RU

N
G

EN  
durch das G

ebäude w
erden u.a.  

von den Berliner A
rchitekten des  

Futurium
s Richter M

usikow
ski  

angeboten. 
 A

b 22 U
hr beginnt die LO

U
N

G
E-  

PA
RTY m

it den Beats von D
J Ipek  

und w
eiteren K

ünstlern. D
en  

A
bschluss des Program

m
s bildet  

die CH
ILLO

U
T-SESSIO

N bis in den  
frühen M

orgen hinein.

Futurium
 gG

m
bH

A
lexanderufer 2

10117 B
erlin

Tel.: +49 (0)30 408 18 97-0
Fax: +49 (0)30 408 18 97-99 
M

ail: office@
futurium

.de

W
eb: w

w
w

.futurium
.de

Facebook: w
w

w
.facebook.com

/futurium
D

Tw
itter: @

futurium
D

 
Instagram

: @
futurium

D
 

#Futurium
 #Zukunft2017 

Spreebogenpark

G
esellschafter der Futurium

 gG
m

bH

Kooperationspartner

16. SEPTEM
BER



AUSSENBEREICH SPREEUFER 
MUSIC & DANCE

13:00 Uhr – 19:00 Uhr

Flying Steps Academy  
Urban Dance Company

13:00 Uhr – 19:00 Uhr

Compressorhead: Made of Metal, Built to Rock  
Roboter-Hardrock-Band

FOYER – ERDGESCHOSS 
MITMACHPROGRAMM

11:00 – 20:00 Uhr

Wünschespeicher    
interaktive Installation

11:00 – 20:00 Uhr 

Icaros    
Virtual-Reality- 
Flugsimulatoren

11:00 – 20:00 Uhr 

Studio Weltenbau    
Die Zukunft bauen und 
gestalten

11:00 – 20:00 Uhr 

Kinderprogramm   
mit dem „Haus der kleinen 
Forscher“

FORUM 1 – ERDGESCHOSS
VORTRÄGE & DISKUSSIONEN

11:00 Uhr 

Begrüßung   
Dr. Stefan Brandt,  
Direktor des Futuriums

11:15 Uhr 

Keynote-Speech   
„Das Futurium –  
Denkraum für Zukünfte“  
Prof. Dr. Dr. h.c. Klaus Töpfer

12:00 Uhr 

Gespräch   
„Wie uns das Futurium 
dabei helfen kann,  
Zukunft zu gestalten“  
Prof. Dr. Dr. h.c. Klaus Töpfer 
und Dr. Stefan Brandt  
Moderation: Dunja Hayali 

13:00 Uhr 

Vortrag   
„Was erhoffen wir uns  
von der Zukunft?  
Antworten und Fragen aus 
der Vermächtnisstudie“  
Prof. Dr. h.c.  
Jutta Allmendinger 

14:00 Uhr 

Gespräch    
„Wie können wir Städte 
menschengerecht  
gestalten? Neue Möglich-
keiten durch Technologie, 
Partizipation und Planung”   
Prof. Dr. Ina Schieferdecker, 
Prof. Dr. Anne-Julchen 
Bernhard, Dr. Christa Müller 
Moderation: Prof. Dr.  
Friedrich von Borries

15:00 Uhr 

Vortrag   
„Der Meeresboden als 
Schatzkammer? Nutzung 
und Schutz von Zukunfts-
werten“  
Prof. Dr. Antje Boetius

16:00 Uhr 

Gespräch   
„Mobilität ohne Autos? 
Eine Vision zwischen 
technologischer Phantasie 
und gesellschaftlicher 
Machbarkeit“   
Prof. Dr. Stephan Rammler,  
Dr. Norbert Lütke-Entrup 
Moderation: Dagmar Dehmer

17:00 Uhr 

Gespräch   
„Ersetzen uns die  
Roboter? Antworten 
aus der Forschung zur 
Entwicklung künstlicher 
Intelligenz“   
Prof. Dr. em. Reinhold Popp, 
Prof. Dr. Frank Kirchner,  
Moderation: Eva Wolfangel

18:00 Uhr 

Gespräch   
„Brauchen wir Wachstum? 
Perspektiven für ein nach - 
haltiges Wirtschaftssystem“  
Prof. Dr. André Reichel,  
Dr. Karen Horn  
Moderation: Dr. Julia Kropf

19:00 Uhr 

Abschlussvortrag   
„Menschenzeit – Endzeit-
vision oder Aufbruchsignal? 
Was es heißt, wenn der 
Mensch im Anthropozän 
die Zukunft der Erde 
bestimmt.“  
Christian Schwägerl

20:00 Uhr 

Impulse und Konzert   
„Die Zukunft der  
Vergangenheit“   
Ein Zusammenspiel von  
Prof. Dr. Lucian Hölscher und 
dem Mandelring Quartett in 
drei Akten 

FORUM 2 – ERDGESCHOSS 
FUTURIUM-TEAM IM DIALOG

14:00 Uhr 

Pecha Kucha Session   
mit dem Futurium-Team

15:00 Uhr 

Speakdating   
mit dem Publikum und dem 
Futurium-Team

16:00 Uhr 

Jam Dialog   
mit den Architekten des 
Hauses

17:00 Uhr 

Pecha Kucha Session   
mit dem Futurium-Team

18:00 Uhr 

Speakdating   
mit dem Publikum und  
dem Futurium-Team

FORUM 3 – ERDGESCHOSS 
FILMPROGRAMM

13:00 Uhr* 

Real Humans  
Leben mit humanoiden  
Robotern,  
TV-Serie, Schweden, 2012

15:00 Uhr* 

  
Ein Roboter räumt  
die Erde auf,  
Animationsfilm, USA, 2008

17:00 Uhr* 

Logan’s Run  
Flucht in unterirdische 
Zukunftsstädte,  
Sci-Fi Film, USA, 1976 

19:00 Uhr* 

Gattaca  
Die perfekte Gesellschaft, 
dank Gentechnik, 
Sci-Fi Thriller, USA, 1997

21:00 Uhr* 

Her   
Eine Romanze mit  
künstlicher Intelligenz, 
Sci-Fi Drama, USA, 2013

*Einführungen durch Referent/innen der Deutschen Kinemathek

FUTURIUM LAB – UNTERGESCHOSS 
ROBOTER-LAB

11:00 – 17:00 Uhr

Roboter-Fußball   
zum Mitmachen und 
Zuschauen mit Robocup  
und Robocup Junior

11:00 – 20:00 Uhr

Experimentierstationen   
mit Robotern zum  
Ausprobieren und  
Programmieren

11:00  – 17:00 Uhr

Hebocon Bastelstation    
eigene Roboter aus  
Schrott bauen 

15:00/17:00 Uhr 

Hebocon Turnier    
Kampf der Schrottroboter 

AUSSTELLUNGSETAGE – OBERGESCHOSS
KUNST & PARTY

11:00 – 20:00 Uhr 

Zukunftscollagen  
von Misha Shenbrot   
erklärt vom Roboter  
Pepper

13:00 – 20:00 Uhr 

Musikalische  
Interventionen   
vom Radialsystem V

22:00 – 23:00 Uhr 

alva noto   
alpha pulse futurium

ab 23:00 Uhr 

Lounge-Party   
DJ Ipek und weitere 
Künstler

03:00 Uhr 

Chillout-Session   

DACH  
SKYWALK

13:00 – 20:00 Uhr

360-Grad-Blick über Berlin

IM GANZEN HAUS  
FÜHRUNGEN

14:00 Uhr 

Führungen durch das 
Gebäude*  
Dr. Stefan Brandt,  
Nicole Schneider

15:00 Uhr 

Führungen durch das 
Gebäude*  
Richter Musikowski  
Architekten

16:00 Uhr 

Führungen durch das 
Gebäude*  
Dr. Gabriele Zipf

17:00 Uhr 

Führungen durch das 
Gebäude*  
Richter Musikowski  
Architekten

18:00 Uhr 

Führungen durch das 
Gebäude*  
Dr. Gabriele Zipf

* Anmeldung am Infotresen im Erdgeschoss. 
Programmänderungen vorbehalten.

PROGRAMM 
EIN TAG ZUKUNFT.  
OPEN HOUSE  
IM FUTURIUM
16.09.2017/11:00 UHR – 05:00 UHR


